
Nach der Gründung galt es vor allem, den 
PARK INNOVAARE sichtbar zu machen. Des-
halb erhielt  er am 11. September mit dem 
deliveryLAB sein erstes eigenes Gebäude. 
Es wurde auf dem Westteil des PSI errichtet 
und beherbergt heute neben der Geschäfts-
stelle der INNOVAARE AG bereits fünf Tech-
nologieunternehmen:
Die Advanced Accelerator Technologies AG 
(AAT), gegründet als Joint Venture von na-
tionalen und internationalen Industriepart-
nern mit spezifischen Kompetenzen, hat 
das Ziel, die Kommerzialisierung des Be-
schleuniger-, Experimentier- und Grossan-
lagen-Knowhows des PSI voranzutreiben. 
Die leadXpro AG forscht an der Entdeckung 
und Optimierung von medizinischen Wirk-
stoffen. Sie konzentriert sich dabei auf 

Membranproteine und nutzt das Wissen 
des PSI auf diesem Gebiet als auch die 
Anlagen wie die SLS und den zukünftigen 
SwissFEL. Durch die konsequente Anwen-
dung dieser modernen Technologien wird 
es möglich sein, für Patienten wirklich neue 
Therapieoptionen zu entwickeln.
Die Nomoko AG hat sich die Entwicklung 
einer extrem hochauflösenden Kamera auf 
die Fahnen geschrieben, um mit realitäts-
nahen 3-D-Modellen Anwendungen in Ar-
chitektur, bei Virtual-Reality-Applikationen 
und in der Robotik zu revolutionieren.
Die Firma Excelsus Structural Solutions AG 
bietet einfachen und erschwinglichen Zu-
gang zu den einzigartigen Synchrotronlicht-
basierten Charakterisierungs-Tools am PSI 
mit dem Ziel, die Auswahl, Entwicklung und 
Herstellung von qualitativ hochwertigen 
(bio-)pharmazeutischen Produkten zu ver-
bessern.
Als fünftes Unternehmen kam schliesslich 
InterAx Biotech AG, ein Spin-off des PSI, 
hinzu (siehe Seiten 12/13).

Einen weiteren Meilenstein markierte An-
fang des Jahres 2016 die offizielle Eröffnung 
des Schweizerischen Innovationsparks. 
Dieser wurde unter einer einheitlichen, für 
alle fünf Standorte verbindlichen Dach-
marke vorgestellt: dem Label “SWITZER-
LAND INNOVATION”. Dem Schweizerischen 
Innovationspark gehören somit an: PARK 
INNOVAARE, PARK BASEL AREA, PARK BIEL/
BIENNE, PARK NETWORK WEST EPFL und 
PARK ZÜRICH. 

Der PARK INNOVAARE 
nimmt Fahrt auf

Bereits fünf  
Unternehmen haben 
sich angesiedelt
Nun ist es gut ein Jahr her, dass die INNOVAARE 
AG am 11. Mai 2015 als Träger- und Betreiber
gesellschaft des PARK INNOVAARE von 
 32 Unternehmen und Institutionen, darunter 
das PSI, gegründet wurde. Ein guter Zeitpunkt, 
um eine Zwischenbilanz zu ziehen.

::  Nils Gebhardt
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Entwicklung und Meilensteine

24. Februar  
designierte Trägerschaft 
beschliesst Gründung 
der INNOVAARE AG

8. April  
Baubeginn deliveryLAB

11. Mai  
Gründung  
INNOVAARE AG

27. Mai  
Eintragung in das  

Handelsregister

11. September  
Eröffnung deliveryLAB

1. Dezember  
drei Hightech-Unter

nehmen residieren im  
PARK INNOVAARE 

18. Januar  
PARK INNOVAARE wird 

Teil des Schweizerischen 
Innovationsparks

April/Mai  
zwei neue Unternehmen 
beziehen das  
deliveryLAB: Excelsus 
und InterAx

19. November  
Teilnahme am Swiss  
Innovation Forum (SIF), 
Basel

Dezember 
Vorprojekt Bau

2016 
2015 

nomoko



Das Interesse der Industrie  
weiter erhöhen
Derzeit verfolgen die Aktivitäten der Ge-
schäftsstelle zwei Stossrichtungen: Inno-
vation und Netzwerkaufbau bzw. Market
ing. Ziel ist es, möglichst rasch ein 
differenziertes Portfolio an Innovation 
Cases aufzubauen – also Beispiele wie 
InterAx, die Triebfedern der Innovations-
Entwicklung sind. Damit soll das Interesse 
der Industrie am Standort weiter erhöht 
und konkrete Industriekooperationen  

initiiert werden. Gemeinsam mit dem PSI 
werden derzeit vorangetrieben:
•	 ein Kompetenz- und Innovationszentrum 

für die Erforschung, Herstellung, Anwen-
dung, Zulassung von schweren bzw. 
komplexen Nukliden,

•	 die Netzwerkbildung Bio und Life Science 
Technologies an der Schnittstelle der 
Grossforschungsanlagen zur Industrie,

•	 die Innovationsplattform ESI für integrierte 
Systemlösungen im Bereich Energie.

Aus vielen Rückmeldungen vor allem von 
Seiten der Industrie zeigt sich, dass das 
Interesse am PARK INNOVAARE steigt und 
mehr Ansiedlungen möglich wären. Des-
halb wird derzeit daran gearbeitet, weitere 
Flächen zur Verfügung zu stellen. 
Das deliveryLAB ist auch für Interessierte 
zugänglich. Das Team hält dort umfangrei-
che Informationen zum PARK INNOVAARE 
und zu den anderen Standorten von Swit-
zerland Innovation bereit und freut sich auf 
den Besuch.� ::
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Das PARK INNOVAARE-Team freut sich auf Ihren 
Besuch im deliveryLAB (v. l.n.r.): Magdalena  
Giroux, Darya Bachevskaya, Anastassia Egloff, 
Daniel Kündig, Nils Gebhardt.


